
 

 

 

Protokoll Mitgliederversammlung des LPNRW vom 11.09.2014 

Ort:      Dortmund, Räumlichkeiten der KVWL 

Beginn: 20.00 Uhr   Ende: 22.10 Uhr 

Teilnehmer:  Dres. F. Westerhaus (Emschertal, Castrop-Rauxel-Herne), M. Andersen 

(Vestnet Dat.), A. Meinshausen (ÄQW, Witten) , U. Gerling-Huesmann (Warendorfer 

Ärzte), H. Kokorsch ( ÄNDS, Duisburg), T. Plajer und E. Sieber (Ärztenetz Essen 

Nord-West), U. Kröger (Netz BEO), K. Hillebrand und  A. Steinhoff (HEP, Herten), U. 

Kannapinn (Bottrop), RA M. Wüstefeld (Rechtsberater) Ute Tholen als Schriftführerin. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung / Bericht des Vorstands  
2. Anerkennungsverfahren  

 Sachstand  

 Politische Dimension  
3. Ambulante spezialärztliche Versorgung  
4. Zusammenarbeit mit dem Hausärzteverband  
5. Akademie  

 12. Jahreskongress Herne (08.11.2014) / Planungsstand  

 QM bundesweit  

 Seminartermine 
   6.     Berichte aus den Netzen 

   7.  Verschiedenes   

 

TOP 1:  Begrüßung / Bericht des Vorstands 

 Herr Westerhaus begrüßt die Anwesenden. 

Besprechung der TO, keine weiteren Vorschläge. Feststellung der 

Beschlussfähigkeit. Das Protokoll der vergangenen Mitgliederversammlung vom 

10.04.2014 wurde zugestellt  und ist über die Homepage abrufbar. Es wird ohne 

Einwand verabschiedet.  

 Bericht des Vorstands:  

Es besteht eine Kooperation mit dem MEDI-Verbund zum MEDI–Praxisbedarf, über 

die der LPNRW seine wirtschaftlichen Ressourcen verbessern kann. Über die 

Homepage des LPNRW unter www.lpnrw.de steht der Katalog samt 

Schnellsuchfunktion und Monatsangebote zur Verfügung. Kataloge liegen zum 

Mitnehmen bereit.  

http://www.lpnrw.de/


 

Netzwerkkonferenz: Termin für die nächste Netzwerkkonferenz des LPNRW ist der 

17.01.2015. Der Ort ist Herne, Kongresszentrum, er liegt recht zentral mit günstigem 

Catering. Es ist ein Treffen von Mitgliedsnetzen und Nichtmitgliedsnetzen zum 

Austausch von Netzprojekten/-ideen. 

 

Herr Westerhaus bedankt sich beim LPNRW-Vorstand für den Einsatz hinsichtlich 

der Wahrnehmung vieler Sitzungen mit Politik, KVen, MEDI Geno Dt., 

Anerkennungsverfahren, KK und Hausärzteverbänden.  

 
 
TOP 2:  Anerkennungsverfahren  

 Sachstand:  
Herr Dr. Meinshausen stellt eine PPT-Präsentation vor und bittet die 
Netzvorstände die Anerkennungsverfahren beim LPNRW möglichst bis zum 
Kongress am 08.11. einzureichen. Bei Fragen kann Herr Dr. Meinshausen über 
das Netzbüro rasch kontaktiert werden oder beim Kongress in Herne. Netz Witten 
ist das erste anerkannte LPNRW-Netz. Dr. Meinshausen erläutert den Antrag und 
zu benennende Geschäftsführung. Alle Unterlagen sind unter www.lpnrw.de 
abrufbar.  
4 x jährlich wird nach der Anerkennung zu einer verpflichtenden Sitzung 
„anerkannter Netze“ eingeladen. Ziel: Austausch von Verträgen, Gedanken, 
Ideen, Schwierigkeiten und Tipps.  
Sachstand Fördergeld: Unklar ist die finanzielle Förderung über die KVWL, ob 
und wie viel. Der LPNRW rät seinen Mitgliedsnetzen ebenfalls die Antragstellung 
bei der KVWL unbedingt zu beantragen. Allein schon im Hinblick auf 
Fördergelder, die die KVen ggfs. verteilen werden.  
KVNo – Anerkennungsverfahren: noch keine Möglichkeit zur Beantragung, 
LPNRW-Vorstand nimmt hierzu Kontakt auf. 

 Politische Dimension:  
Das Anerkennungsverfahren wurde an die verschiedenen Fraktionen in der Politik 
verschickt und teilweise persönlich vorgestellt, z.B. Frau Fischbach. 
Anerkennung wird vom Gesetzgeber ins Rollen gebracht. Fördergelder sollen 
fließen, LPNRW steht mit dem Gesundheitsminister Gröhe in schriftlichem 
Kontakt, Versorgungsauftrag liegt bei den KVen. LPNRW steht in Gesprächen, 
die jahrelangen Erfahrungen im Netzmanagement einzubringen.  
 
Hinweis: 12. Kongress am 08.11.14 – Referat und Workshop „Anerkennung“. 

 
 
TOP 3:  Ambulante spezialärztliche Versorgung  

 Michael Wüstefeld erläutert die Möglichkeit der Ambulanten spezialärztlichen 
Versorgung als ein sehr interessantes Projekt für den niedergelassenen Bereich. 
Derzeit 13 Indikationen Bildung eines Kernteams aus Haus- und Fachärzten mit 
Teamleiter. Netze sollten die Möglichkeit unbedingt nutzen. Kliniken haben 
großes Interesse an der ASV. Herr Wüstefeld bittet intensiv in den Netzen 
nachzuschauen, inwieweit Kliniken da in Gesprächen sind. Die Abrechnung 
erfolgt unabhängig von der KVen.  

http://www.lpnrw.de/


 

 Im Netzblick wird Herr Wüstefeld den inhaltlichen Beitrag mit den Details zur 
Verfügung stellen. Veröffentlichung einer Zusammenfassung zur ASV von Herrn 
Wüstefeld unter www.lpnrw.de unter „Presse – Publikationen“. 

 Dank an Herrn Wüstefeld für seine Präsentation zum Thema und die  
Bereitschaft/ zu referieren.  Herr Wüstefeld steht für alle Anfragen gern zur 
Verfügung.  

  
 
TOP 4:  Zusammenarbeit mit dem Hausärzteverband  

Die Zusammenarbeit mit den HÄ-Verbanden  in WL und No. bzgl. der HzV-Verträge 
gestaltet sich sehr schwierig. Vereinbarungen zu Gesprächen/Treffen werden 
gemieden, es scheitert aus datenschutzrechtlichen Gründen am Austausch von 
Listen, trotz gemeinsamer vertraglicher Unterzeichnung hinsichtlich der Umsetzung 
der HZV-Verträge. Vereinbarte Gelder fließen nicht. MEDI Geno Dt. setzt sich hierbei 
sehr ein. Mitglieder des LPNRW haben Anspruch auf die verminderte 
Abrechnungspauschale. 
 
 
TOP 5:   Akademie 

 12. Jahreskongress Herne (08.11.2014) / Planungsstand  
Titel: „Perspektiven vernetzter Patientenversorgung“  
              - Anerkennung - Umsetzung - Finanzierung - 

Die Veranstaltung mit gemischten berufspolitischen Hauptprogramm und 
vielseitigen Seminaren für das Praxisteam steht, die Vorbereitung zum 
ausgewählten Programm. Die Verbreitung des Flyers ist immens wichtig, über 
Freunde, Kollegen, Familie. Der Flyer liegt druckfertig vielfältig zur Mitnahme 
bereit. Er bittet um Teilnahme, um auch der Politik Zusammenhalt zu 
signalisieren.  Als Referent wird auch Frau Fischbach teilnehmen. 
Zertifizierungspunkte sind beantragt. Herr Westerhaus bedankt sich für die 
umfangreiche gute Vorbereitung, die alljährlich das Kongressteam leistet und 
begrüßt neu im Kongress-Team Herrn Dr. Kannapinn.  

 QM bundesweit 
Über MEDI wird offiziell das QM-System des LPWL/LPNRW bundesweit etabliert, 
beginnend mit bundesweiten Schulungen in Stuttgart. Das Projekt ist in der 
Planungsphase.  

 Seminartermine 
Sept.- Oktober 2014: Fünf Re-Zertifizierungsschulungen in Bottrop  
22.10.2014: Re-Zertifizierungsschulung in Hamm 
08.11.2014: Seminare im Rahmen des Kongresses in Herne 
 

   

TOP 6 : Berichte aus den Netzen 

 Netz BEO (Beckum-Ennigerloh-Oelde): Herr Laumann kommt in der kommenden 

Woche als Gast nach BEO. Dr. Kröger schickt die Einladungsunterlagen an Frau 

Tholen zur Weiterleitung per E-Mail an die Netze. Gäste sind sehr herzlich 

willkommen.  

http://www.lpnrw.de/


 

 Warendorfer Ärzte: Frau Dr. Gerling-Huesmann berichtet von einem Projekt, dass 

das Netz einem geriatrischen Verbund beigetreten ist und mit dem HÄ-Verbund 

Münster eine AG bildet. Wer Interesse an der Fortführung hat, bitte melden (gern 

über Frau Tholen). 

 Emschertal i. G.: das Netz, bestehend aus den Netzen Herne und Castrop-Rauxel 

arbeitet, befindet sich aber auf Grund juristischer Schwierigkeiten noch in der 

Gründung.  

 

TOP 7:  Verschiedenes 

 Termine: 

 07.11.2014 – 12. Jahreskongress in Herne (Kongresszentrum) 

 23.04.2015 – Mitgliederversammlung in Dortmund, KVWL 

 24.09.2015 – Mitgliederversammlung in Dortmund, KVWL  

Eingeladen sind alle Netzvorstände an den Vorstandssitzungen 

 teilzunehmen. Der LPNRW freut sich über die Teilnahme von Mitgliedsnetzen. 

 Bitte kurz vorher mit Frau Tholen besprechen.  

Kamingespräch findet weiterhin an jedem 2. Mittwoch im ungeraden Monat

 um 19.00 Uhr statt. Unter www.lpnrw.de  sind die Termine eingetragen, 

 erscheinen auch im Newsletter/Netzblick. Gäste sind herzlich willkommen. 

  

  Protokoll: Ute Tholen 

http://www.lpnrw.de/

